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Sport sollte für jeden zugänglich sein, unabhängig
von körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen.
Inklusion im Sport bedeutet, dass Menschen mit
Behinderungen die gleichen Möglichkeiten haben,
Sport zu treiben wie ihre nicht beeinträchtigten
Mitmenschen. Dies ist sowohl aus gesellschaftlicher
als auch aus gesundheitlicher Sicht von großer
Bedeutung.
Durch Sport können Menschen mit Behinderungen
nicht nur ihre körperliche Fitness verbessern,
sondern auch ihr Selbstbewusstsein stärken und
soziale Kontakte knüpfen. Dabei ist es wichtig, dass
die Infrastruktur für Menschen mit Behinderungen 19 Tag des Kinderhandballs im Fuchsbau

entsprechend angepasst ist, damit sie ohne Hindernisse am Sport teilnehmen
können.

Inklusion im Sport kann auf verschiedenen Ebenen umgesetzt werden. Zum
einen können spezielle Sportangebote für Menschen mit Behinderungen
geschaffen werden, die deren Bedürfnisse und Fähigkeiten berücksichtigen.
Zum anderen können auch bestehende Sportvereine und -gruppen gezielt
darauf hinarbeiten, Menschen mit Behinderungen zu integrieren und ihnen die
Teilnahme am regulären Sportbetrieb zu ermöglichen.
Durch Inklusion im Sport wird nicht nur die Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen am gesellschaftlichen Leben gefördert, sondern auch ein
wichtiger Beitrag zur Förderung der Akzeptanz und Toleranz für Vielfalt
geleistet. Sport verbindet Menschen und schafft Gemeinschaft, unabhängig
von individuellen Unterschieden. Inklusion bedeutet Freiheit. 
Es ist für uns daher von großer Bedeutung, dass alle Beteiligten – Sportvereine,
-verbände, Politik und Gesellschaft – gemeinsam an der Umsetzung von
Inklusion im Sport arbeiten und sich für Chancengleichheit aller Menschen
engagieren. Nur so können wir eine vielfältige Sportlandschaft schaffen, in der
jeder sein volles Potenzial entfalten kann.
Lassen Sie sich in der aktuellen Spielsaison von unserem gemeinsamen Projekt
und Aktionen überraschen und bleiben Sie gesund. 
Ihr Sebastian Morzinek        
AOK Nordost – Die Gesundheitskasse
 
Telefon: 0800-265 080 24801
Mail: Sebastian.Morzinek@nordost.aok.de
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23 Zahlenspiele

25 Inklusion macht keinen Unterschied!
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Füchse verlieren Spitzenspiel 
Es sollte nicht sein. Trotz Spiel auf Augenhöhe mussten sich die Füchse
Berlin beim amtierenden Champions-League-Sieger SC Magdeburg mit
31:28 (16:15) geschlagen geben. Trotz lautstarker Unterstützung der
mitgereisten Berliner Fans reichte es am Ende für das Team von Jaron
Siewert nicht. 

Nach ihren Siegen gegen Erlangen und Constanta gingen die Füchse mit viel
Selbstvertrauen in die Partie und ließen sich von der hitzigen Atmosphäre im
Magdeburger Hexenkessel nicht beeindrucken, sondern gingen von Beginn
an konzentriert zur Sache. Nachdem Magnus Saugstrup die Gastgeber
zunächst mit seinen Treffern in Führung brachte (2:1), zeigte Mathias Gidsel
einmal mehr, was er draufhat. 

Die Einsatzbereitschaft war auch in der zweiten Hälfte bei beiden
Mannschaften hoch, doch die Gastgeber erwischten den besseren Start und
stellten schnell einen Drei-Tore-Vorsprung her (18:15). Die Füchse konnten
sich hinten auf Schlussmann Dejan Milosavljev verlassen, der ein ums andere
Mal die Angriffe der Magdeburger entschärfte, während vorne u. a. Jerry
Tollbring und Hans Lindberg erfolgreich einnetzten, sodass sich der SCM
zunächst nicht wirklich absetzen konnte. Frenetisch angefeuert von ihren
Fans hielt das Team von Bennet Wiegert das Tempo aber extrem hoch und
nutzte jeden technischen Fehler der Füchse gnadenlos aus. Eine
Viertelstunde vor Schluss hatten sie sich eine Vier-Tore-Führung (25:21)
erarbeitet. 
Aufgeben war für die Füchse jedoch keine Option. Sie kämpften sich durch
Tore von Fabian Wiede, Lasse Andersson und Mathias Gidsel auf 26:24 heran,
doch immer wenn man hoffte, dass der Anschlusstreffer in Reichweite sei,
schlichen sich Fehler ins Angriffsspiel, und die Magdeburger marschierten
ihrerseits erfolgreich durch die Abwehr der Füchse. Der SCM blieb bis zum
Schluss konzentriert und gab den Sieg nicht mehr aus der Hand. Mit 31:28
setzten sie sich verdient durch und sind damit in der Liga in dieser Saison vor
heimischem Publikum weiterhin ungeschlagen. 

SC Magdeburg – 
Füchse Berlin 31:28 (16:15)
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Berlin: Milosavljev (12 Paraden), Kireev, Wiede
(1), Darj, Tollbring (5), Andersson (9), Lichtlein
(1), Lindberg (4/3), Gidsel (7), Freihöfer, Langhoff,
av Teigum, Jacobs, Marsenic (1), Drux

Magdeburg: Hernandez Ferrer (6 Paraden),
Portner (1 Parade), Musche, Claar (4),
Kristjansson (2), Pettersson, Smarason (2),
Magnusson (7/4), Hornke (5), Weber, Lagergren
(1), Mertens (3), Saugstrup (6), O'Sullivan,
Damgaard, Bergendahl (1)

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Mit einem 35:31-Sieg (16:19) gegen CSM Constanta haben sich die Füchse Berlin aus der
Hauptrunde der EHF European League verabschiedet. Vor 4027 Zuschauern in der Max-
Schmeling-Halle war Lasse Andersson mit 15 Treffern bester Werfer der Berliner.
Aufgrund der Tabellensituation in Gruppe 4 fast bedeutungslos, wollten die Füchse trotzdem
unbedingt gewinnen, um sich mit frischem Selbstbewusstsein und Spielfreude auf das
Spitzenspiel gegen Magdeburg einzustimmen. Im Gegensatz zum Spiel gegen Erlangen
begannen auf den Außenpositionen Tim Freihöfer und Hakun West av Teigum. Zwischen den
Pfosten stand wie gewohnt Keeper Dejan Milosavljev, der nach knapp zwei Minuten den ersten
Siebenmeter des Abends parierte. CSM Constanta ließ sich davon allerdings nicht beeindrucken
und bestrafte die anfänglichen Unsicherheiten der Berliner mit einem 3:0 Lauf zum 1:4. 

Während Füchse Top-Scorer Mathias Gidsel geschont wurde, bekamen Lichtlein & Co
Unterstützung von Max Beneke, der in der 2. HBL mit Abstand die Torschützenliste anführt und
mit seinem ersten Treffer zum 2:4 verkürzte. Neben ihm konnten Nachwuchsspieler wie Ron
Dieffenbacher, Felix Mart und Lucas Mohr aus der 2. Mannschaft erste internationale
Erfahrungen und Spielpraxis sammeln. Die ungewöhnlichen Spieler-Konstellationen auf der
Platte sorgten für kuriose Spielzüge, die nicht immer funktionierten, aber der erfahrene Mijajlo
Marsenic gab seinem jungen Teamkollegen Lucas Mohr immer wieder geduldig Anweisungen. 

Wie schon im Hinspiel taten sich die Füchse zu Beginn schwer mit der robusten und offensiven
Abwehr der Rumänen, aber nach der ersten Viertelstunde fand das Team von Trainer Jaron
Siewert endlich ins Spiel und zwang Constanta Coach Puscasu beim Spielstand von 8:9 zu
seinem ersten Timeout. Die Gäste zogen fortan wieder das Tempo an und gingen schließlich mit
14:10 in Führung durch den verwandelten Siebenmeter von Rechtsaußen Stranhinja Stankovic.
Dank acht Paraden eines starken Milosavljev im Tor und sieben Treffern von Wurfgewalt Lasse
Anderson im Angriff zogen die Berliner das Tempo in der Schlussphase der ersten Halbzeit
wieder an und gingen mit 16:19 in die Pause.

Zurück auf der Platte setzte Lasse Anderson dort an, wo er aufgehört hatte, und traf gleich
dreimal in Folge. Bei seinem ersten internationalen Einsatz seit fünf Monaten ließ auch Fabian
Wiede seine Klasse aufblitzen und sorgte knapp 6 Minuten nach Wiederanpfiff für den Ausgleich
zum 20:20. Die Berliner ließen sich fortan nicht mehr abschütteln und brachten sich erstmalig
nach 42 Minuten durch den Treffer von Kreisläufer Max Darj zum 24:23 in Führung.

Constanta konnte in keinem der Hauptrundenspiele punkten, ärgerte die Berliner allerdings bis
zur letzten Sekunde in ihrem letzten Spiel der European League 2023/24. Mit dem 3:0 Lauf zum
29:26 konnte sich das Team von Jaron Siewert durch die Treffer von Max Beneke, Nils Lichtlein
und Hans Lindberg vorzeitig einen kleinen Vorsprung verschaffen. Nachdem die Kräfte der Gäste
schwanden, ließen die Füchse nichts mehr anbrennen und siegten im letzten Hauptrundenspiel
der European League mit 35:31 gegen CSM Constanta.

EHF European League:  Sieg 
im letzten Spiel der Hauptrunde Präsentiert von

Füchse Berlin – 
CSM Constanta 35:31 (16:19)

Berlin: Milosavljev (16 Paraden), Kireev, Wiede
(3), Darj (1), Tollbring, Andersson (15), Mart,
Lichtlein (3), Lindberg (1/1), Freihöfer (3), Mohr,
Beneke (3), Dieffenbacher, av Teigum (5), Jacobs
(1), Marsenic

Constanta: Rusu, Vasile (9 Paraden), Nistor (2),
Andrei (1), Chikovani (1), Ilie (3), Aliokhin (6),
Cabut (3), Dragan (2), Caba, Nikolic (1), Vegar,
Stankovic (3), Ravnic (3), Komogorov (3), 
Susanu (3)

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse





FUCHSBAU 09HIER IST  UNSER REVIER

DHB-Auswahl bucht Olympiaticket für Paris
Deutschlands Handballer fahren zu den Olympischen Spielen
nach Paris. Die nervenstarke Mannschaft von Bundestrainer
Gislason besiegte Österreich im „Endspiel“ von Hannover mit
34:31 (18:15) und sicherte sich nach 2016 und 2021 die dritte
Olympia-Teilnahme hintereinander.
Die DHB-Auswahl, aus der zwölf Spieler noch nie bei Olympia dabei
waren, hatte es einmal mehr unnötig spannend gemacht und das
Qualifikationsturnier auf dem zweiten Platz hinter Kroatien
abgeschlossen. Das Team von Bundestrainer Gislason war mit
einem 41:29 (16:13) Kantersieg gegen Außenseiter Algerien ins
Turnier gestartet, bei dem Linkshänder Renars Uscins (zehn Tore)
von der TSV Hannover-Burgdorf der beste Werfer des DHB war.
Deutschland hatte die Partie zwar jederzeit im Griff, brillierte aber
nur zeitweise, sodass erst gegen Ende der deutsche Vorsprung
anwuchs.
Die zweite Partie gegen Kroatien hingegen verlor das DHB-Team mit
30:33 und stand damit unter Druck. Bester deutscher Werfer war
erneut U21-Weltmeister Renars Uscins mit acht Treffern.
Ausschlaggebend für die Niederlage war vor allem eine schwache
erste Halbzeit. Das deutsche Team wachte erst nach dem
Seitenwechsel auf, kam angetrieben vom starken Uscins aber nicht
mehr näher als bis auf zwei Tore heran. Die Kroaten, die seit einigen
Wochen vom früheren Bundestrainer Dagur Sigurdsson betreut
werden, hatten die Olympia-Teilnahme mit nunmehr 4:0 Punkten so
gut wie sicher.
Im dritten und letzten Spiel gegen Österreich hätte ein
Unentschieden gereicht, aber mit einer stabilen Deckung, variablem
Angriffsspiel und ganz viel Leidenschaft diktierte das deutsche Team
ganz anders als tags zuvor gegen die Kroaten von Beginn an Tempo
und Rhythmus des Spiels. Auch wenn es am Ende nochmal knapp
wurde, sicherte sich das junge Nationalteam verdient das Ticket
nach Paris. 
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Nach fünf Jahren und zum ersten Mal in Köln sind die Füchse Berlin wieder beim REWE Final4 um den DHB-Pokal dabei. Dabei freut sich der
Hauptstadtklub über lautstarke und zahlreiche Unterstützung im Fanblock der Füchse, denn im Halbfinale wartet bereits der SC
Magdeburg. 
 
Am Samstag, 13. April um 16:10 Uhr ist Anpfiff des ersten Halbfinals zwischen den Füchsen und Magdeburg, anschließend treffen Flensburg und
Melsungen aufeinander (19 Uhr). Am Sonntag (12:45 Uhr) steigt das kleine Finale, das Endspiel dann um 15:35 Uhr. 
 
Tickets für den Füchse-Fanblock inkl. Eventshirt gibt es wie folgt: 

PK1 (Unterrang): 264,00 € 
PK2 (Oberrang): 219,00 € 
PK3 (Oberrang): 154,00 € 

Im Kartenpreis sind alle vier Spiele des REWE Final4 sowie das Füchse Fan T-Shirt enthalten. 
 
Ticketbestellungen unter www.fuechse.berlin/final4 
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Der Füchse-Fanblock beim REWE Final4 

Tickets scan hier

http://www.fuechse.berlin/final4
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum
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Füchse empfangen Aufsteiger Balingen
Zum Nachholspiel des 20. Spieltages begrüßen die Füchse Berlin
heute den HBW Balingen-Weilstetten im heimischen Fuchsbau.
Dabei trifft der Tabellenführer (Stand: 20. März) auf das
momentane Schlusslicht der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga. 
Beim 37:26 (23:12) Hinspiel-Sieg im gut 700 km im südlichen Baden-
Württemberg gelegenen Balingen waren die Füchse nahezu perfekt in
die Partie gestartet und wurden ihrer Favoritenrolle ab der ersten
Minute gerecht. Auch heute sollen ein Sieg und zwei Punkte her, um
weiter sicher um die Deutsche Meisterschaft und einen Champions
League-Platz zu spielen. 
Aufsteiger HBW Balingen-Weilstetten hängt mit vier Siegen, drei
Unentschieden und 17 Niederlagen nach 24 Spielen mit 11:37 Punkten
tief im Tabellenkeller fest. Doch noch ist nichts verloren, denn im
Abstiegskampf ist es in dieser Saison genauso spannend wie an der
Spitze, trennen die Balinger bei einem Spiel weniger doch nur drei
Punkte zu Mitaufsteiger ThSV Eisenach auf Platz 16. Alle Rückspiele
gegen die direkten Konkurrenten stehen noch an, und in den Hinspielen
konnte man Siege gegen Bergischer HC und Stuttgart sowie
Unentschieden gegen Eisenach und Hamburg feiern. 
Umso bitterer ist es für die „Gallier von der Alb“, dass sie seit der 22:25
Niederlage gegen Melsungen auf ihren Rechtsaußen Leo Prantner
verzichten müssen. Der 22-jährige Italiener, bis dato mit 74 Toren bester
Schütze von HBW Balingen-Weilstetten, musste am Knie operiert werden
und steht den Galliern über mehrere Monate nicht zur Verfügung.
Ein Wiedersehen gibt es hingegen mit dem 21jährigen Tim Grüner aus
der Talentschmiede der Füchse. Der gebürtige Berliner, der seine ersten
Karriereschritte bei Preussen Berlin, dem VfL Lichtenrade und dann bei
den Füchsen Berlin machte, war im Februar kurzfristig vom
Kooperationspartner 1. VfL Potsdam zum Erstligisten HBW Balingen-
Weilstetten gewechselt und konnte dort in fünf Spielen bereits mit 16
Toren Akzente setzen. Zuvor hatte er in dieser Saison 19 Spiele für die
Adler absolviert und dabei 22 Treffer erzielt. 





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2023/24
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Tag des Kinderhandballs im Fuchsbau
Zum 4. Mal veranstalten die Füchse Berlin in Kooperation
mit dem Handball-Verband Berlin und der AOK Nordost
einen großen Tag des Kinderhandballs. Der diesjährige
Aktionstag wird heute im Rahmen des Bundesliga-
Heimspiels der Füchse gegen HBW Balingen-Weilstetten
ausgetragen und bietet sportbegeisterten Kindern (bis 14
Jahren) einmal mehr die Chance, sich in der Sportart
Handball auszuprobieren. 

Neben einem bunten Rahmenprogramm mit Unterstützung
einiger Partner aus der Füchse-Familie, u. a. Zolar, Berliner
Morgenpost oder das Beach Ressort Fleesensee, gibt es
zahlreiche Aktions- und Mitmachstände und viele weitere
Überraschungen. Mit vor Ort dabei sind einige der Füchse Profis
und das beliebte Maskottchen Fuchsi. Für alle Mitglieder im
Kids-Club ist die Teilnahme für ein Kind und eine Begleitperson
kostenfrei. Der Eintritt beinhaltet auch das Bundesligaspiel. 

Besonders spannend: Nicht nur die Umlauffläche und die
Nebenhalle werden für die sportlichen Aktionen genutzt,
sondern auch die Platte, auf der später die Profis spielen
werden. Ob Torwandschießen, Reaktionstests, Balanceübungen,
die beliebte Fotobox der Berliner Morgenpost oder
verschiedene sportliche Parcours – beim Tag des
Kinderhandballs ist für jeden etwas dabei. Auch das Thema
Inklusion im Sport wird vor allem an den Ständen der AOK
Nordost und des HVB wieder großgeschrieben. Inklusive
Mitmachangebote und ein Inklusions-Infopoint runden das
umfangreiche Angebot ab. Ziel aller Beteiligten ist es, die
sportliche Bewegung der Kinder zu fördern und sie für den
Handballsport zu begeistern. 









HC Erlangen

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Mathias Gidsel 14 Tore

Flotter Fuchs Mathias Gidsel 29,09 km/h

Härtester
 Wurf Lasse Andersson 126,88 km/h 

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel

HIER IST  UNSER REVIER





FUCHSBAU

Sport sollte für jeden zugänglich sein, unabhängig von körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen. Durch Sport können Menschen mit
Behinderungen nicht nur ihre körperliche Fitness verbessern, sondern auch ihr Selbstbewusstsein stärken und soziale Kontakte knüpfen. Dabei ist es
wichtig, dass die Infrastruktur für Menschen mit Behinderungen entsprechend angepasst ist, damit sie ohne Hindernisse am Sport teilnehmen
können.
 
Mit der ersten inklusiven Trainerausbildung - gemeinsam organisiert von der AOK Nordost, dem Behindertensportverband und Handballverband
Berlin, Pfeffersport und den Füchsen Berlin schaffen wir eine Neuheit in der Sportlandschaft. 
 
Es ist von großer Bedeutung, dass alle Beteiligten – Sportvereine, -verbände, Politik und Gesellschaft – gemeinsam an der Umsetzung von Inklusion
im Sport arbeiten und sich für Chancengleichheit für alle engagieren. Nur so können wir eine inklusive und vielfältige Sportlandschaft schaffen, in der
jeder sein volles Potenzial entfalten kann.

 Trainerfortbildung –„Handball inklusiv“ | (15 UE) Präsentiert von der AOK Nordost 

Diese Fortbildung wird gemeinschaftlich organisiert und ausgerichtet durch den Handball-Verband Berlin, den Behinderten- und Rehabilitations-
Sportverband Berlin, die Füchse Berlin und der AOK Nordost. Es ist ein niederschwelliges Angebot um Barrieren abzubauen und Trainerinnen und
Trainern Möglichkeiten der inklusiven Teilnahme von Menschen mit verschiedenen Behinderungen in ihren Trainingsgruppen zu ermöglichen. Der

Theorieteil ist für alle Teilnehmenden verpflichtend, anschließend kann der Schwerpunkt für eine der beiden Praxisteile gelegt werden, gerne dürfen
auch beide Praxisteile belegt werden, einer ist jedoch Pflicht. 

Inklusion macht keinen Unterschied!
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1.Termin: Samstag, 20.04.2024 – 10:00 – 16:00 Uhr - Theorieteil 
Behinderten & Rehabilitations-Sportverband Berlin e. V. 
Hanns-Braun-Str. / Kursistenflügel | 14053 Berlin 
27.04.2024 – 09:00 – 17:00 Uhr – Praxisteil motorische, geistige Einschränkungen 
Sporthalle OSZ 
Kniprodestraße 27 | 10407 Berlin 
Referentin: Corinna Best 
19.05.2024 – 09:00 – 17:00 Uhr – Praxisteil Seheinschränkung 
Füchse-Sportpark 
Kopenhagener Str. 33 | 13407 Berlin 
Referentin: Qendresa Maliqi 
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Die Lehrgangsgebühr beträgt: 150,00 € (für 15 UE), 250,00 € bei Teilnahme an beiden Praxisblöcken 
Die Gebühren sind bis spätestens 15.04.2024 unter dem Stichwort „Fortbildung Handball inklusiv + Name“ auf das
Konto des Handball-Verband Berlin zu überweisen. 
Handball-Verband Berlin e.V. 
IBAN: DE80 1008 0000 0401 1211 00 
BIC: DRESDEFF100  

Alle Anmeldungen über nuLiga bis zum 15.04.2024 

B+C-Trainern werden für diese Fortbildung insgesamt 15 UE anerkannt, die für eine Lizenzverlängerung beim
Handball-Verband Berlin e.V. als auch beim Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Berlin e. V.
angerechnet werden. 
Beim Besuch beider Praxisveranstaltungen können C-Lizenz-Inhaber:innen beim Handball-Verband-Berlin e.V.
auch die nötigen 5 UE für den überfachlichen Teil angerechnet werden 

Rikko Tuitjer 
HV Berlin 
Mitglieder-, Vereinsservice & Inklusion  
E-Mail tuitjer@hvberlin.de 
Tel.: (030) 220 1384 23 
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2. Lehrgangskosten:

3. Anmeldung:

4. Verlängerung von
Trainerlizenzen:

5. Ansprechpartner Mårten Lilja 
BSB 
Kommunikation und Projektbegleitung Inklusion 
E-Mail: lilja@bsberlin.de 
Tel.: (030) 308 338 70 

6. Allgemeine Infos
zum Thema
Inklusion 

Sport sollte für jeden zugänglich sein, unabhängig von körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen. Durch
Sport können Menschen mit Behinderungen nicht nur ihre körperliche Fitness verbessern, sondern auch ihr
Selbstbewusstsein stärken und soziale Kontakte knüpfen. Dabei ist es wichtig, dass die Infrastruktur für Menschen
mit Behinderungen entsprechend angepasst ist, damit sie ohne Hindernisse am Sport teilnehmen können. 
Mit der ersten inklusiven Trainerausbildung - gemeinsam organisiert von der AOK Nordost, dem
Behindertensportverband und Handballverband Berlin, Pfeffersport und den Füchsen Berlin schaffen wir eine
Neuheit in der Sportlandschaft. 
Es ist von großer Bedeutung, dass alle Beteiligten – Sportvereine, -verbände, Politik und Gesellschaft – gemeinsam
an der Umsetzung von Inklusion im Sport arbeiten und sich für Chancengleichheit für alle engagieren. Nur so
können wir eine inklusive und vielfältige Sportlandschaft schaffen, in der jeder sein volles Potenzial entfalten kann. 



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

2 Nikola Grahovac 14.12.98 CRO KM

4 Filip Vistorop 29.04.98 CRO RL

5 Csaba Leimeter 15.12.94 HUN RR

6 Leo Prantner 24.11.01 ITA RA

7 Elias Huber 12.03.02 GER RM

10 Daniel Ingason 15.11.95 ISL RL

12
Mohamed Essam

  Moustafa
El-Tayar 07.04.96 EGY TW

14 Oddur Gretarsson 20.07.90 ISL LA

16 Mario Ruminsky 17.06.97 GER TW

17 Felix  Danner 24.07.85 GER KM

18 Tim Grüner 26.02.03 GER LA

20 Tim Hildenbrand 26.08.03 GER RA

21 Jerome  Müller 15.10.96 GER RR

22 Jona  Schoch 02.08.94 GER RL

24 Elias Flügel 16.06.02 GER RA

26 Lukas  Saueressig 09.06.97 GER RM

27 Patrick Volz 04.06.99 GER LA

28 Tobias Heinzelmann 26.08.99 GER KM

JB Jens Bürkle 14.10.80 GER Trainer

TH Tobias Hotz 06.02.85 GER Co-Trainer
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Heutiger Gegner
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Heimspielstätte:
Sparkassen Arena

(2.320 Plätze)

Größte Erfolge:
mehrere

Bundesliga-
Aufstiege

 Fan-Clubs: HBW
Fanclub Hölle Süd

e.V.

Instagram:
/hbw_handball

FAKTEN

HIER IST  UNSER REVIER

HINTEN V. L.: 
SASCHA ILITSCH (ATHLETIKTRAINER), UROS TODOROVIC, CSABA LEIMETER, JONA SCHOCH, FELIX DANNER, NIKOLA GRAHOVAC, DANIEL INGASON, FILIP VISTOROP, LUKAS
SAUERESSIG, TOBIAS HEINZELMANN, WOLFGANG KREMER-JUNG (PHYSIOTHERAPEUT);
 VORNE V. L.: 
ERNST BAUSER (MANNSCHAFTSBETREUER), DR. WILFRIED GFRÖRER (MANNSCHAFTSARZT), ROBIN HAID (PHYSIOTHERAPEUT), LEO PRANTNER, TIM HILDENBRAND, ODDUR
GRETARSSON, MOHAMED EL-TAYAR, MARIO RUMINSKY, PATRICK VOLZ, ELIAS HUBER, ELIAS FÜGEL, JENS BÜRKLE (TRAINER), TOBIAS HOTZ (CO-TRAINER);
ES FEHLT: JEROME MÜLLER
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Teamcheck

Füchse Berlin HBW Balingen-Weilstetten

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige  HBW Balingen-Weilstetten

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

37:26 (22.09.2023) A
21
5

811

31:30 (20.10.2019) H
1
5

693

37
23
26
36
19

22.09.2023 (A)
08.06.2022 (A)
23.12.2021 (H)
19.06.2021 (H)
20.12.2020 (A)

26
23
26
30
28

Martin Strobel, Pascal Hens, Daniel Brack, Christian Ramota, Kai Häfner, Fabian Böhm, Christoph Teuerkauf

Statistik: sport.de 
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Zum heutigen Nachholspiel gegen den HBW Balingen-
Weilstetten begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V.
wieder recht herzlich alle unsere Gäste, Freunde,
Neugierige – kurzum alle kleinen und großen Füchse!
Herzlich Willkommen in unserem Fuchsbau!

Es ist Frühlingszeit! Und wer kennt sie nicht – all die Lieder,
die gerne zur Frühlingszeit gesungen werden: „Alle Füchse
sind scho-hon da, alle Füchse, alle…“ oder „Im Märzen der
Jaron die Füchslein einspannt.“ Dann wären da noch „Es
tönen die Lieder, die Füchse spiel’n wieder“ oder „Nun woll’n
die Fans Euch grüßen, von Mittag weht es lau“.

 Die Tage werden länger, es liegt was in der Berliner Luft, die
Frühlingsgefühle werden stärker und die Punkte werden
immer mehr in der Tabelle. Und auch heute brauchen wir
unbedingt wieder weitere zwei Pluspunkte, um ganz oben
mitspielen zu können! Im Nachholspiel gegen Balingen
heute können wir unseren Teil dazu beitragen, Dafür sind
wir natürlich auch heute ganz heiß darauf, Unterstützung
aus der Halle zu bekommen, um mit uns zusammen den
Fuchsbau ordentlich aufzuheizen!
 Vielleicht können wir dann am Ende gemeinsam in weitere
Frühlingslieder einstimmen wie zum Beispiel „Komm lieber
Fuchs und mache die Trikots wieder grün!“, „Ein Fuchs, der
wollte Punkte machen in dem grünen Walde“ oder eben
auch das klassische „Oh, wie ist das schön!“

Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei
Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu unseren
angebotenen Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an
unserem Fanstand n der Halle oder unser Forum im
Internet!

Tickets hier bestellen
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Der Frühling ist da





FUCHSBAU
Lachen, Freude und Hoffnung über die Ränke
hinaus – Charity-Partnerschaft mit ROTE NASEN
Deutschland e.V. 
Ob im Krankenhaus, Hospiz oder in der Geflüchteteneinrichtung:
Auch Kinder in Not haben ein Recht auf Lachen, Spielen, Kindsein.
Die speziell ausgebildeten ROTE NASEN Clowns bringen Humor und
Hoffnung an Orte, die oft von Angst und Ungewissheit geprägt sind. 
Dank der vielen engagierten Spenderinnen und Spender ist es für
die Künstlerinnen und Künstler von ROTE NASEN möglich, auf
pädiatrischen Stationen und in speziellen Bereichen wie der
Onkologie und Kardiologie eine kindgerechte
Krankenhausversorgung zu fördern. 
Auch die Begleitung kleiner Patientinnen und Patienten am Tag
einer Operation wird durch Spenden finanziert. Denn gerade für die
Kleinsten verwandelt die Magie der Clowns ein traumatisches
Erlebnis in ein aufregendes Abenteuer. 
Wir freuen uns am heutigen Tag des Kinderhandballs, eine ganz
besondere Aktion im Fuchsbau umzusetzen. Denn heute werden
wieder fleißig Pfandbecher für den guten Zweck gesammelt. An den
extra dafür eingerichteten Sammelstellen neben den Gastroständen
im Hallenumlauf, haben sie die Möglichkeit für jeden abgegebenen
Pfand die wundervolle Arbeit der ROTE NASEN Deutschland e.V. zu
unterstützen.
Jeder kleine Beitrag macht einen großen Unterschied!

Gemeinsam schenken wir Menschen in Not Lachen und Leichtigkeit.
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Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 24/34 19 3 2 795:707 88 41 : 7

2 SC Magdeburg 23/34 19 2 2 761 : 626 135 40 : 6

3 SG Flensburg-Handewitt 24/34 17 3 4 779 : 685 94 37 : 11

4 THW Kiel 23/34 17 0 6 768 : 665 103 34 : 12

5 MT Melsungen 25/34 16 1 8 735 : 706 29 33 : 17

6 TSV Hannover-Burgdorf 24/34 12 4 8 716 : 721 -5 28 : 20

7 VfL Gummersbach 24/34 12 2 10 726 : 732 -6 26 : 22

8 SC DHfK Leipzig 23/34 9 3 11 671 : 669 2 21 : 25

9 TBV Lemgo Lippe 25/34 9 3 13 717 : 726 -9 21 : 29

10 HSG Wetzlar 25/34 10 1 14 668 : 727 -59 21 : 29

11 Rhein-Neckar Löwen 24/34 9 2 13 687 : 721 -34 20 : 28

12 HC Erlangen 24/34 9 1 14 634 : 678 -44 19 : 29

13 Frisch Auf! Göppingen 25/34 8 3 14 711 : 738 -27 19 : 31

14 Handball Sport Verein Hamburg 23/34 8 2 13 692 : 733 -41 18 : 28

15 TVB Stuttgart 25/34 8 2 15 735 : 769 -34 18 : 32

16 ThSV Eisenach 25/34 6 2 17 689 : 751 -62 14 : 36

17 Bergischer HC 24/34 6 1 17 682 : 747 -65 13 : 35

18 HBW Balingen-Weilstetten 24/34 4 3 17 639 : 704 -65 11 : 37

FUCHSBAU

Do., 07.03. 19:00 Uhr TBV Lemgo Lippe HSG Wetzlar 31:23 (13:9)

Do., 07.03. 19:00 Uhr TVB Stuttgart SC DHfK Leipzig 25:27 (10:16)

Fr., 08.03. 19:00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten MT Melsungen 22:25 (10:12)

Fr., 08.03. 20:00 Uhr ThSV Eisenach TSV Hannover-Burgdorf 31:31 (11:14)

Sa., 09.03. 19:00 Uhr HC Erlangen Rhein-Neckar Löwen 28:23 (14:11)

So., 10.03. 15:00 Uhr SG Flensburg-Handewitt Frisch Auf! Göppingen 35:30 (17:16)

So., 10.03. 16:00 Uhr SC Magdeburg Füchse Berlin 31:28 (16:15)

So., 10.03. 16:30 Uhr Bergischer HC VfL Gummersbach 24:31 (15:15)

35
Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Ergebnisse 21. Spieltag 
Stand: 20.03. 12 Uhr



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x   31:26 32:31 38:32 34:33 37:31 30:26 37:31   37:28   39:32 29:29 32:27     37:29

THW 30:26 x 26:33     34:20 34:23 33:29 30:35 41:30   39:30     39:36 33:22 36:29 31:27

SCM 31:28 34:31 x 31:29 38:24 31:29 35:24 35:28 39:24 32:30   40:28   31:27       38:31

SGF 31:31 28:27   x 33:25   37:32 34:29 34:24   34:24 33:28 32:25 35:30   33:26   35:28

RNL   25:31   26:35 x   34:36 34:34   28:26 33:28   34:24   32:24 26:21 25:21 26:27

HAN   36:33 28:27 26:26 34:29 x   34:32 30:34 32:29 25:25 37:28     33:30 30:33   31:30

HSV 30:32   28:43   32:36 28:30 x 37:33     35:34   31:23 33:31 31:26 30:25 28:28  

TBV 29:32     31:31 33:25   34:34 x 25:28 23:26 22:28 31:28 28:27 21:26 31:25 31:23   26:24

MTM     29:29   30:23 34:26 33:26   x 26:25 28:27 31:26 32:25 29:19 35:27   26:24 27:26

GUM 30:30   30:38 32:42   33:33 24:23 30:27 37:31 x 30:29 27:33 33:28         37:31

LEI 29:31 35:34 27:27             32:35 x 33:22 20:19 33:35 36:30 36:30 26:25  

BHC 30:34 25:29     29:31 26:29 29:28   32:31 24:31 31:31 x   33:30 33:28 23:28 27:28  

HCE 27:35 27:31   22:27 28:23 25:27 30:28 26:25       28:27 x 28:26   26:27 22:22 28:23

FAG   27:34 26:27 32:31 27:27 32:25 27:32 26:32   32:29   31:28   x 25:25   32:28 35:31

STU 29:30 31:36 25:31 34:31 32:31 32:28     33:31 29:31 25:27   29:30   x 30:25   28:22

WET 30:36   15:31 30:31       24:27 28:27 33:31 30:27 28:32 26:31 29:24 31:31 x 16:21 31:30

HBW 26:37 25:36 28:34 32:34 31:33 25:29   26:30 22:25 31:34     25:27 30:29 29:28 27:30 x  

EIS   32:40     29:26 31:31 28:32   24:27 24:26 25:24 31:30 28:26 27:24   23:27 28:28 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

Stand: 20.03. 12 Uhr





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Zehnder, Manuel EIS 138 67 205

2 Gidsel, Mathias BER 193 0 193

3 Mortensen, Casper HSV 102 68 170

4 Andersson, Lasse BER 165 0 165

5 Kristjansson, Viggo LEI 107 48 155

6 Magnusson, Omar Ingi SCM 60 86 146

7 Jakobsen, Emil SGF 94 50 144

8 Novak, Domen WET 84 58 142

9 Häfner, Kai STU 136 0 136

10 Schiller, Marcel FAG 65 68 133

11 Zehnder, Samuel TBV 50 81 131

12 Kirkelokke, Niclas RNL 129 1 130

13 Lindberg, Hans BER 50 77 127

14 Claar, Felix SCM 126 0 126

15 Rubin, Lenny WET 123 0 123

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 275 30,80%

2 El Tayar, Mohamed HBW 218 30,19%

3 Moller, Kevin SGF 211 33,71%

4 Klimpke, Till WET 183 26,79%

5 Simic, Nebojsa MTM 179 28,01%

6 Ebner, Domenico LEI 178 33,40%

7 Mrkva, Tomas THW 174 29,24%

8 Portner, Nikola SCM 170 30,47%

9 Kastelic, Urh TBV 160 28,12%

10 Gade, Simon HAN 155 26,45%

11 Ravensbergen, Bart FAG 139 26,73%

12 Rebmann, Daniel GUM 138 26,39%

13 Heinevetter, Silvio STU 134 26,59%

14 Bitter, Johannes HSV 134 23,76%

15 Vujovic, Miljan STU 132 26,35%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24
Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/24
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 31.03., 16:30 Uhr, HSG Wetzlar

EHF European League: Di., 02.04., 20:45 Uhr, Kadetten Schaffhausen 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

Sa., 06.04., 16:00 Uhr, HSG Handball-Lemgo

Fr., 05.04., 20:00 Uhr, SG BBM Bietigheim 

Sa., 06.04., 19:00 Uhr, TSV Altenholz 



WORN BY MATHIAS GIDSEL

WORN BY FABIAN WIEDE




